
Energie aus dem Blauen - mein 17212. Tag

enn ich Geld richtig anlege, dann trägt es Zinsen. Geld richtig anlegen heißt für mich: sicher und
nicht spekulativ. Auch seelisch richtiges Verhalten und gute Entscheidungen werden verzinst, und
das ist täglich sicht- und fühlbar: am deutlichsten an der Qualität des Schlafs, und infolgedessen am
Maß der Energie und den Gefühlen beim Erwachen. War ich gestern ein „Bengel”, bin ich müde,
lust- und freudlos beim Start in den Tag; war ich ein „Engel”, dann strahle ich vor Freude, und
könnte die ganze Welt umarmen.

Aber auch an kleinen, unscheinbaren Dingen kann man seine alltäglichen „Verzinsungen” erkennen.
Gestern erliess mir mein Obst- und Gemüsehändler beispielsweise die Hälfte des Preises für eine
wunderbar ausgereifte Papaya. Danke! Da frohlockt das Herz. Für den Gemüsehändler hatte diese
Frucht schon die Hälfte des Wertes verloren, weil sie sehr weich war, und die Wahrscheinlichkeit,
dass sie noch von irgendjemand gekauft würde, gegen Null ging. Glück für mich! Denn je besser
eine Frucht ausgereift ist, desto wertvoller ist sie für die Gesundheit und den menschlichen Körper
(auch wenn sie dann vielleicht nicht mehr so ansehnlich ist). Und darum geht es mir, wenn ich
Nahrungsmittel kaufe, ist doch logisch, oder?

An diesem Beispiel zeigt sich wieder einmal deutlich, dass die meisten Menschen mehr auf die
äußeren,  und weniger auf  die inneren Werte achten.  Unreife Bananen,  grüne Ananas.  Optisch
perfekt.  Für  den  Körper  eine  Qual.  Schein  oder  Sein?  Das  ist  hier,  wie  immer,  die  Frage.
Shakespeare lässt grüßen, und auch der Bauch. Der war so glücklich mit dieser Papaya, und der
ganze Körper tanzte vor Freude, als ich sie gegessen hatte.
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